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Information –Fahrzeugbrand 

 

Niederösterreichweit geraten jährlich mehrere Kraftfahrzeuge in Brand. Die Statistik weist 
dabei ein stetiges Ansteigen der Vorfälle auf, was vermutlich auf die Zunahme des 
Verkehrsaufkommens und die vermehrten elektrischen Einrichtungen zurückzuführen ist. Im 
Gegensatz dazu wird festgestellt, dass nur etwa jeder zehnte PKW mit einem 
Handfeuerlöscher ausgestattet ist. 

 

Zusätzlich zur Autoapotheke, Warnüberwurf und zum 
Pannendreieck sollte mitgeführt werden:  

• Ein Autofeuerlöscher (Pulverlöscher) mit mindestens 2 kg 
Füllgewicht 

• Bei größeren Kombis oder Kleinbussen empfiehlt sich das Mitführen 
eines 6 kg Handfeuerlöschers (ABC Pulver).  

• Ein geeignetes Messer zum Durchtrennen der Sicherheitsgurte. Oft sind diese 
Gurtmesser oder Gurtschneider in einem sogenannten Nothammer integriert. Ein 
solcher Hammer leistet gute Dienste, wenn Personen aus einem verunfallten 
Fahrzeug zu retten sind! 

 

• Mitführen geeigneter Handschuhe. Wenn möglich Schweißerhandschuhe, mindestens 
jedoch Lederhandschuhe.  

 
 

Einige Tipps der Feuerwehr für den PKW: 

Unterbringung Handfeuerlöschers:  

Gesicherte Montage, da sonst Gefahr bei Unfällen gegeben ist.  
Wenn möglich Montage in der Fahrgastzelle (Verfügbarkeit bei Auffahrunfällen).  
Generell gute Erreichbarkeit.  



Brand des eigenen Fahrzeuges:  

Sofort das Fahrzeug anhalten!   
Auf Autobahnen am Pannenstreifen,  
im Tunnel in der nächsten Nische bzw Pannenbucht,  
auf sonstigen Verkehrsflächen an einer sicheren Stelle 
generell nicht hinter Kuppen oder unmittelbar nach Kurven  

Zündung ausschalten und Warnblinkanlage einschalten 

Warnüberwurf anziehen 

Mitfahrer in Sicherheit bringen und Pannendreieck aufstellen 

Feuerwehr alarmieren: 
Selbst über Mobiltelefon,  
durch andere Personen (Mitfahrer, nachkommende Autofahrer),  
Notrufsäule, Notrufnische, Telefonzelle 

   
Löschen: 
Handschuhe anziehen 
bei Brand im Motorbereich Motorhaube ca. 20cm vorsichtig anheben und durch 
kurze, gezielte Pulverstöße den Brand löschen 
Gefahr der Wiederentzündung beachten 

Ein Vergaserbrand muss, um einen Totalschaden zu vermeiden, sofort mit dem 
Pulverlöscher bekämpft oder mit einer Decke bzw. einem Kleidungsstück 
erstickt werden. Bei verschmutzten Motoren ist die Brandbekämpfung wegen 
des abgelagerten öligen Staubes besonders schwierig. 

 

ACHTUNG: brennende Fahrzeuge explodieren nicht! 

In diversen Actionfilmen explodieren Fahrzeuge immer wieder, dies entspricht nicht der 
Realität sondern soll nur spektakulär aussehen. Zögern Sie nicht einen Verletzten aus einem 
brennenden Fahrzeug zu retten! 


